
Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung 10.06.2020
Redaktionsschluss 07.06.2020, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Deutsche Rentenversicherung
Tag der Selbstverwaltung in Corona-Zeiten:  
Ehrenamtliche der DRV Baden-Württemberg engagieren 
sich 
Die gesetzliche Rentenversicherung in der Bundesrepub-
lik leistet Enormes, um in den schwierigen Zeiten der Coro-
na-Pandemie den Menschen alle notwendige Unterstützung 
zukommen zu lassen. Nicht nur die hauptamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg zeigen hohes Engagement, son-
dern auch die ehrenamtlich tätigen Frauen und Männer, die 
in der Selbstverwaltung aktiv sind. Rund 300 Ehrenamtliche 
stehen landesweit in der Vertreterversammlung, dem Vorstand, 
als Versichertenberaterinnen und -berater oder als Mitglieder 
von Widerspruchsausschüssen in der Rentenversicherung 
für die Solidargemeinschaft ein. Ihre uneigennützige Arbeit 
würdigt der Tag der Selbstverwaltung, der alljährlich am 18. 
Mai begangen wird. 
Die ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -be-
rater leisten in ihrer Freizeit wertvolle Unterstützung und er-
gänzen damit in Baden-Württemberg das Service- und Bera-
tungsnetz der DRV. So helfen sie mit, dass trotz der geltenden 
Kontaktbeschränkungen alle jetzt nötigen Entscheidungen 
schnell, verantwortungsvoll und mit großem Sachverstand 
getroffen werden. 
Sie stehen allen Ratsuchenden, die in Rentenfragen Unter-
stützung benötigen, per Telefon hilfreich zur Seite (Kontakt-
daten auf www.deutsche-rentenversicherung.de). Auch die 
mit Versicherten- und Arbeitgebervertreterinnen und -vertre-

tern paritätisch besetzten Widerspruchsausschüsse setzen 
ihre Tätigkeit während der Pandemie fort und stellen sicher, 
dass Widersprüche der Versicherten gegen Verwaltungsent-
scheidungen der Rentenversicherung schnell geklärt werden. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
 
Regierungspräsidium Tübingen
Corona-Pandemie:  
-  Regierungspräsidien in Baden-Württemberg überneh-

men Zuständigkeit für Entschädigungen bei bestimmten 
Verdienstausfällen  

-  Anträge können ab sofort über ländergemeinsames On-
line-Portal gestellt werden 

Die Regierungspräsidien in Baden-Württemberg haben im 
Zuge der Corona-Pandemie die Zuständigkeit für die Bear-
beitung von Entschädigungsanträgen nach dem Infektions-
schutzgesetz übernommen. Anträge können ab sofort über 
das ländergemeinsame Online-Portal www.ifsg-online.de ein-
gereicht werden. Betroffene finden dort weitere Informationen 
sowie die genauen Anspruchsvoraussetzungen. 
Die Zuständigkeit wurde rückwirkend zum 1. Februar von 
den Gesundheitsämtern auf die vier Regierungspräsidien in 
Stuttgart, Karlsruhe, Tübingen und Freiburg übertragen. „Da-
mit entlasten wir die Gesundheitsämter, die derzeit aufgrund 
der Corona-Pandemie außerordentlich stark gefordert sind“, 
so Gesundheitsminister Manne Lucha. 
Im nächsten Schritt wird nun vom Land Nordrhein-Westfalen 
das ländergemeinsame Fachverfahren zur Bearbeitung der 
Anträge zur Verfügung gestellt. Sobald dieses funktionsfähig 
ist, können die Regierungspräsidien starten. Über den aktu-
ellen Stand können sich Interessierte auf den Internetseiten 
der Regierungspräsidien informieren. 
„Uns ist bewusst, dass viele Arbeitgeber und Selbständige 
einen hohen Liquiditätsbedarf haben und auf die Entschädi-
gungszahlungen dringend angewiesen sind. Wir sind deshalb 
gemeinsam mit der AOK und der Finanzverwaltung dabei, ein 
Team aus rund 60 Beschäftigten aufzustellen, um eine zügige 
Bearbeitung zu gewährleisten“, so Regierungspräsident Klaus 
Tappeser. Allein im Regierungsbezirk Tübingen sei mit etwa 
30.000 Anträgen zu rechnen. Sehr hilfreich sei, dass vom Bun-
desgesetzgeber aktuell beschlossen wurde, die Antragsfrist 
von drei auf zwölf Monate zu verlängern. „Wir bitten darum, die 
Anträge ab sofort nur noch über das Online-Portal zu stellen. 
Mit der Bearbeitung können wir erst starten, wenn alle elektro-
nischen Anwendungsteile der bundeseinheitlich entwickelten 
Software reibungslos funktionieren. Ich bitte deshalb mit Blick 
auf Prüfung und Auszahlung noch um ein wenig Geduld“, so 
Tappeser. Anträge, die bereits in den vergangenen Wochen 
bei den Gesundheitsämtern gestellt wurden, müssten nicht 
erneut eingereicht werden. 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 30.05.2020 
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, 
72348 Rosenfeld, Tel. 07428/1245 
Eugenien-Apotheke Stockach, Carl-Baur-Weg 2/1, 
72379 Hechingen (Stockach), Tel. 07471/2979 
Sonntag, 31.05.2020 - Pfingstsonntag 
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, 
72336 Balingen, Tel. 07433/904460 
Montag, 01.06.2020 - Pfingstmontag 
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
72406 Bisingen, Tel. 07476/94655956 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Grüngutplatz
Öffnungszeiten: Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern ☎  (0 7428) 8049
Förster Lukas Sander Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Amtsverweser Herr Kühlwein: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Schwarz: schwarz@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten: Fr. 14 bis 18 Uhr und Sa. 10 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag  08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
nur nach telefonischer Terminvereinbarung.

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 20.00 Uhr 
 mit Abendsprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Anspruch auf Entschädigung nach dem Infektionsschutzge-
setz haben Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Selbstän-
dige und Freiberufler, die im Einzelfall von einer behördlich 
angeordneten Quarantäne oder einem Tätigkeitsverbot be-
troffen sind. Anspruchsberechtigt sind zudem berufstätige 
Eltern, die durch die Betreuung ihrer Kinder aufgrund einer 
Schul- oder Kitaschließung nicht arbeiten können und des-
halb einen Verdienstausfall haben. Bei Arbeitnehmern erfolgt 
die Antragstellung durch die Arbeitgeber, da diese den 
Entschädigungsanspruch in Vorleistung an die Arbeitnehmer 
ausbezahlen müssen. Nicht anspruchsberechtigt sind Un-
ternehmen und Selbständige, die aufgrund der Corona-Ver-
ordnung ihren Betrieb schließen mussten. Das gilt auch für 
deren Beschäftigte. 
Bei Quarantäne oder Tätigkeitsverbot wird für die ersten sechs 
Wochen eine Entschädigung in Höhe des vollen Verdienstaus-
falls gewährt. Mit Beginn der siebten Woche wird sie in Höhe 
des Krankengeldes gewährt. Bei Kindertagesstätten- oder 
Schulschließung beträgt die Entschädigung 67 Prozent des 
Nettoeinkommens und wird derzeit für bis zu sechs Wochen 
gewährt. Sie ist auf einen monatlichen Höchstbetrag von 2.016 
Euro begrenzt. Zudem werden die für den Verdienstausfall 
fälligen Sozialversicherungsbeiträge bzw. Aufwendungen zur 
sozialen Sicherung teilweise erstattet. 
Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrats beschlos-
sen, dass die bislang geltende dreimonatige Antragsfrist für Er-
stattungen bei Tätigkeitsverboten, Absonderungen (Quarantä-
ne) und Wegfall der Betreuungsmöglichkeiten auf 12 Monate 
verlängert wird (Zweites Gesetz zum Schutz der Bevölkerung 
bei einer epidemischen Lage von nationaler Tragweite). 
Darüber hinaus beschloss das Bundeskabinett am vergan-
genen Mittwoch, dass die Verdienstausfallentschädigung pro 
Elternteil nicht nur wie bislang geplant sechs, sondern maxi-
mal zehn Wochen lang gezahlt werden kann. Alleinerziehende 
Eltern sollen sogar Anspruch auf bis zu 20 Wochen Entschä-
digung haben. Bundestag und Bundesrat müssen dieser Re-
gelung allerdings noch zustimmen. 
Hintergrund: Welche Entschädigungen gibt es? 
Bei Schul- und Kita-Schließungen: Nach § 56 Abs. 1a IfSG 
können sorgeberechtigte Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer und Selbstständige eine Entschädigung aufgrund von 
Kindertagesstätten- oder Schulschließungen erhalten. 
Wesentliche Voraussetzungen: 
-  Die Kindertagesstätte oder Schule des Kindes wurde auf 

behördliche Anordnung geschlossen. 
-  Kein Anspruch besteht für gesetzliche Feiertage, Schul- oder 

Kitaferien in den Betreuungszeiträumen, während derer die 
Einrichtungen ohnehin geschlossen gewesen wären. 

-  Das Kind hat das 12. Lebensjahr noch nicht vollendet oder 
benötigt besondere Hilfe (zum Beispiel aufgrund einer Be-
hinderung). 

-  Es gab keine Möglichkeit, eine alternative, zumutbare Be-
treuung des Kindes herzustellen (zum Beispiel durch ältere 
Geschwister oder eine Notbetreuung in der Schule oder 
der Kita). 

Bei Quarantäne oder Tätigkeitsverbot: Nach § 56 Abs. 
1 IfSG erhalten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und 
Selbstständige eine Entschädigung, wenn sie einen Ver-
dienstausfall aufgrund einer behördlich angeordneten Qua-
rantäne oder eines Tätigkeitsverbotes haben. 
Wesentliche Voraussetzungen: 
-  Sie waren in Quarantäne nach § 30 IfSG oder hatten ein Tä-

tigkeitsverbot nach § 31 IfSG. 
-  Sie haben keine Möglichkeiten, Ihren Verdienstausfall durch 

eine andere zumutbare Tätigkeit auszugleichen. 
- Sie sind selbst nicht erkrankt bzw. nicht arbeitsunfähig. 
Weitere Informationen 
Bei Fragen zu Entschädigungen können sich Betroffene im 
Regierungsbezirk Tübingen direkt an die Hotline des Regie-
rungspräsidiums wenden: 
0711 218200601 / entschaedigung-ifsg@rpt.bwl.de 

Jetzt als Quereinsteiger zum Zoll
Das Hauptzollamt Ulm sucht zur Personalverstärkung

Quereinsteiger.

Der Quereinstieg ist für Stellen des mittleren und des gehobenen Dienstes als
Tarifbeschäftigte/r oder Beamte/r möglich.

Neben der Schwarzarbeitsbekämpfung sollen auch die Bereiche
Steuererhebung, Prüfungsdienst und allgemeine Verwaltung verstärkt werden.

Als Ansprechpartner stehen Christine Birk, Tel.: 0731/9648 -1101 und Florian Wild,
Tel.: 0731/9648 -1002 und per E-Mail: bewerbung.hza-ulm@zoll.bund.de zur
Verfügung.

Die einzelnen Stellenausschreibungen sowie nähere Informationen über den Zoll
finden Sie auf der Homepage www.zoll.de unter folgendem Pfad:

Startseiteàà Karriereàà Stellenangebote.

Hauptzollamt Ulm 
Jetzt als Quereinsteiger zum Zoll
Das Hauptzollamt Ulm sucht zur Personalver-

stärkung Quereinsteiger.
Der Quereinstieg ist für Stellen des mittleren und des gehobe-
nen Dienstes als Tarifbeschäftigte/r oder Beamter/r möglich.
Neben der Schwarzarbeitsbekämpfung sollen auch die Be-
reiche Steuererhebung, Prüfungsdienst und allgemeine Ver-
waltung verstärkt werden.

Jetzt als Quereinsteiger zum Zoll
Das Hauptzollamt Ulm sucht zur Personalverstärkung

Quereinsteiger.

Der Quereinstieg ist für Stellen des mittleren und des gehobenen Dienstes als
Tarifbeschäftigte/r oder Beamte/r möglich.

Neben der Schwarzarbeitsbekämpfung sollen auch die Bereiche
Steuererhebung, Prüfungsdienst und allgemeine Verwaltung verstärkt werden.

Als Ansprechpartner stehen Christine Birk, Tel.: 0731/9648 -1101 und Florian Wild,
Tel.: 0731/9648 -1002 und per E-Mail: bewerbung.hza-ulm@zoll.bund.de zur
Verfügung.

Die einzelnen Stellenausschreibungen sowie nähere Informationen über den Zoll
finden Sie auf der Homepage www.zoll.de unter folgendem Pfad:

Startseiteàà Karriereàà Stellenangebote.

Als Ansprechpartner stehen Christine Birk, Tel.: 0731/9648-
1101 und Florian Wild, Tel.: 0731/9648-1002 und per E-Mail: 
bewerbung.hza-ulm@zoll.bund.de zur Verfügung.
Die einzelnen Stellenausschreibungen sowie nähere Informa-
tionen über den Zoll finden Sie auf der Homepage www.zoll.
de unter folgendem Pfad:

Das Hauptzollamt Ulm sucht zur Personalverstärkung
Quereinsteiger.

Der Quereinstieg ist für Stellen des mittleren und des gehobenen Dienstes als
Tarifbeschäftigte/r oder Beamte/r möglich.

Neben der Schwarzarbeitsbekämpfung sollen auch die Bereiche
Steuererhebung, Prüfungsdienst und allgemeine Verwaltung verstärkt werden.

Als Ansprechpartner stehen Christine Birk, Tel.: 0731/9648 -1101 und Florian Wild,
Tel.: 0731/9648 -1002 und per E-Mail: bewerbung.hza-ulm@zoll.bund.de zur
Verfügung.

Die einzelnen Stellenausschreibungen sowie nähere Informationen über den Zoll
finden Sie auf der Homepage www.zoll.de unter folgendem Pfad:

Startseiteàà Karriereàà Stellenangebote.

Herausgeber:
Gemeinden Dotternhausen und Dautmergen.

Verantwortlich für den Textteil:
Bürgermeisterämter Dotternhausen (Telefon 9 40 50),
E-Mail: amtsblatt@dotternhausen.de 
und Dautmergen (Telefon 25 07), 
E-Mail: info@gemeinde-dautmergen.de.

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 8222-0, Telefax (07154) 8222-15

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Tobias Pearman
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-0
Telefax (07154) 8222-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 9.00 Uhr, abhängig je nach 
Feiertag

Impressum



4 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen Nr. 22 vom 27. Mai 2020  

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G 
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates

am 27.05.2020 um 19:00 Uhr in der Festhalle,, 
Festhallenstraße 12, 72359 Dotternhausen

TOP 1  Beratung und Verabschiedung Haushaltspaln 2020 
und Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Nahwärmeversor-
gung 2020

TOP 2  Wasserversorgung Dotternhausen - Feststellung 
Jahresabschluss 2018

TOP 3  Regiebetrieb Breitbandversorgung Dotternhausen - 
Feststellung Jahresabschluss 2018

TOP 4  Standortauswahl für den Neubau Bauhof, Beauftra-
gung Firma HPC in Rottenburg mit weiteren Boden-
untersuchungen auf dem gemeindeeigenen Grund-
stück Flst. 831 an der Gemeindeverbindungsstraße 
nach Schömberg

TOP 5 Vereinsförderung 2020
TOP 6 Vergaben
 6.1  Glasfasereinzug, FTTX Backbone-Anbindung 

und FTTB Brühl-Kreuzwiesen
 6.2  Beschaffung Feuerwehrfahrzeug HLF 20, Ver-

gabe Dienstleistung für feuerwehrtechnische 
Beratung

TOP 7  Standesamt - gegenseitige Vertretung im Oberen 
Schlichemtal, Unterzeichnung öffentlich-rechtlicher 
Vertrag gem. § 54 LVwVFG

TOP 8  Wiederverpachtung Gewässer Dorfweiher und Kat-
zenbach als Fischwasser an den Sportfischereiverein 
Dotternhausen e. V.

TOP 9  Kalksteinabbau Plettenberg - Beratung und Ent-
scheidung über die Bereitstellung von gemeindlichen 
Grundstücksflächen für Ausgleichsmaßnahmen der 
Firma Holcim

TOP 10 Bausachen
 10.1  Anbau eines Wohnhauses an Bestand mit Stell-

plätzen, Richard-Wagner-Straße 12
 10.2  Neubau Wohnhaus mit Doppel- und Einzelga-

rage, Billentalstraße 11
TOP 11 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
TOP 12 Bekanntgaben und Verschiedenes
  
  
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
  
Aufgrund der aktuellen Situation der Corona-Pandemie 
und der Abstands- und Hygienevorschriften kann nur eine 
begrenzte Personenzahl als Zuhörer/-innen in der Fest-
halle zugelassen werden. 
Der Zutritt ist nur mit Mund- und Nasenschutz gestattet. 
  
Dotternhausen, den 27.05.2020 
gez. Kühlwein, Amtsverweser 
 

Rathaus nicht besetzt 
Am Donnerstag, 28. Mai 2020, ist das Rathaus wegen einer 
dienstlichen Veranstaltung nicht besetzt. 
Um Beachtung wird gebeten. 

Besuch im Rathaus nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich 
Tel.: 07427/9405-10 
E-Mail: info@dotternhausen.de 
  
Die Besucher müssen folgende Hygienevorschriften 
beachten: 
- Maskenpflicht (auch für Kinder über 6 Jahren) 
- Hände desinfizieren 
-  Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 

einhalten 
  
Um Verständnis wird gebeten 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Vollsperrung der Plettenbergzufahrt 
Die Zufahrt zum Plettenberg ist am Samstag, 30.05.2020 
in der Zeit von 8.30 - 18.30 Uhr wegen Felsberäumung im 
Steilhang voll gesperrt. 
Die Vollsperrung gilt insbesondere auch für Fußgänger. 
Um Beachtung wird gebeten! 

Bau und Betrieb von Brauchwasseranlagen 
Die Nutzung von Regenwasser zur Einsparung von Trinkwas-
ser wird aus ökologischen Gründen seit Jahren propagiert. 
Auch in unserer Gemeinde sind bereits mehrere Brauchwas-
seranlagen (auch Zisternen für die Gartenbewässerung) vor-
handen. 
Im Rahmen des Wasserzähleraustausches wegen Ablauf der 
Eichfrist bzw. des Neueinbaues werden die Wasserabnehmer 
gleichzeitig befragt ob eine Brauchwasseranlage in Betrieb ist. 
Nach § 5 der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde hat 
der Wasserabnehmer der Gemeinde vor der Errichtung einer 
Eigenwassergewinnungsanlage ohnehin eine Mitteilung zu 
machen unabhängig vom Wasserzähleraustausch, wir bitten 
somit unabhängig vom Wasserzähleraustausch um entspre-
chende Mitteilung. Die Gemeinde wird in solchen Fällen eine 
Bestätigung eines Fachmannes verlangen, wonach § 17 der 
Trinkwasserverordnung eingehalten ist. Nach der novellier-
ten Trinkwasserverordnung, die ab 1.1.2003 gültig ist, sind 
Brauchwasseranlagen ohnehin bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Dies ist erforderlich um zu vermeiden, dass eine direkte Ver-
bindung von der Trinkwasseranlage zur Brauchwasseranlage 
besteht, was zu Verunreinigungen des Trinkwassernetzes der 
Gemeinde führen könnte. 
Beim Bau und Betrieb solcher Brauchwasserleitungen bitten 
wir deshalb dringend um die Beachtung folgender Punkte: 
1.  Zwischen der Trinkwasserinstallation und der Regenwasse-

ranlage darf keine Verbindung, auch nicht kurzfristig mittels 
Schläuchen, Wechselrohren oder ähnlichem, hergestellt 
werden. Eine Nachspeisung darf nur über einen freien Aus-
lauf erfolgen. Die Rohrleitungen sind in eindeutiger Weise, 
möglichst farblich zu unterscheiden. Jede Verbindung stellt 
eine Ordnungswidrigkeit nach der Trinkwasserverordnung 
dar. 

2.  Bei der Installation ist die DIN 1988 zu beachten. Es darf 
auch unter ungünstigen und bei versagenden Sicherheits-
einrichtungen kein Wasser in das öffentliche Trinkwasser-
netz gelangen. 

3.  Ab dem Hauswasserzähler sind die Wasserabnehmer für 
die Qualität verantwortlich. Nichttrinkwasser-Entnahme-
stellen bzw. -leitungen sind entsprechend zu kennzeich-
nen und vor Missbrauch - vor allem durch Kinder – durch 
geeignete Maßnahmen zu sichern (mit den Worten „Kein 
Trinkwasser“ oder entsprechend bildlich). Gleichzeitig wird 
empfohlen, an der Übergabestelle (z.B. Wasserzähler oder 
Gebäudeeinführung) folgendes Hinweisschild anzubringen: 
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„Achtung! in diesem Gebäude ist eine Brauchwasseranlage 
installiert. Querverbindungen ausschließen“. 

Weitere Auskünfte zu Brauchwasseranlagen erteilt Ihnen gerne 
das Bürgermeisteramt 
 

Fundamt 
Beim Bürgermeisteramt wurden folgende Gegenstände 
abgegeben: 
-  Schwarzer Geldbeutel (Aufdruck Satch) mit einem 

BKS-Schlüssel und grauem Chip - gefunden am Freitag, 
15.05.2020 in der Talackerstraße 

-  Silberner Ring mit drei weißen Steinchen - gefunden am 
Samstag, 16.05.2020 bei der Metzgerei Balzer 

Abholung ausgedienter Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher 
Am  Freitag, 19.06.2020, werden wieder Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher abgeholt. 
Meldungen zur Abholung sind noch bis Mittwoch, 
10.06.2020, 11.30 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Tel. 
07427/9405-12, möglich. 
Am Sammeltag müssen die Geräte ab 6.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitstehen. 

Streuobstförderprogramm um weitere 5 Jahre 
verlängert – Baumpflegemaßnahmen werden 
bezuschusst 
Nicht nur die Landratsämter, Kommunen und private Eigentü-
mer freuen sich, dass das Förderprogramm des Landes zum 
Schnitt von Streuobstbäumen mit einer neuen, fünfjährigen 
Förderperiode weitergeführt wird. Ziel der Landesregierung ist 
es, die Streuobstbestände im Land zu erhalten und deren Pfle-
ge durch einen fachgerechten Schnitt zu unterstützen. Des-
halb wird die seitherige 5-jährige Förderperiode für die Lan-
desmaßnahme Baumschnitt-Streuobst zur Unterstützung der 
Baumbewirtschafter um zunächst weitere 5 Jahre verlängert. 
D.h. Interessierte Gütlebesitzer können ihren Baumbestand in 
diesem Förderzeitraum von einem ausgebildeten Baumfach-
wart mit zwei Schnittmaßnahmen durchführen lassen. 
Folgende Auflagen sind unbedingt zu beachten. 
-  Nur Bäume im Außenbereich (kein Hausgarten) werden ge-

fördert mit einer Stammhöhe von mindest. 1,40m 
- Nur Bäume ab dem dritten Standjahr werden gefördert 
-  Die Bäume müssen in diesem Zeitraum erhalten bleiben 

(sonst muss vom Eigentümer eine Nachpflanzung erfolgen) 
-  Beginn des fünfjährigen Förderzeitraumes ist die Schnittsai-

son 2020/2021 
Jeder Schnitt wird hierbei mit 15 € gefördert. 
Weitere Infos oder Fragen erteilt Markus Zehnder oder David 
Wiesenberger des Umweltamtes / Landratsamt Balingen oder 
direkt bei Baumfachwart Rolf Schatz, der auch die Anträge 
aufnimmt und einreicht. Interessenten können sich noch bis 
Freitag, 05. Juni 2020 unter der Tel. 3285 melden. 
 

Online-Veranstaltungskalender 
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zol-
lernalb unter www.zollernalb.com finden Sie Informationen 
zu den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Frei-
zeitmöglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignis-
sen, geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder 
Museumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Rad- 
und Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf 
der neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei! 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen 

am Mittwoch, 27. Mai 2020
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus

Tagesordnung:  
 

 
 

 
E i n l a d u n g  

 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen 

 
am Mittwoch, 30. Oktober 2019 

 
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 

 
 
Tagesordnung: 
 
 
Öffentlich 
 
1. Möglicher Aufbau eines Mobilfunkmastes auf Gemarkung Dautmergen 

hier: Standortsuche der Firma Telekom 
 
 

Ein Vertreter der Firma Telekom wird in öffentlicher Sitzung das Bestreben des 
Unternehmens erläutern. 
Herr Jürgen Anders, Professor für Nachrichtentechnik und Kommunikationssysteme an 
der Fakultät Digitale Medien an der FH Furtwangen, wird die Veranstaltung begleiten 
und für Fragen zur Verfügung stehen. 
 
 
An die Einwohnerschaft ergeht eine herzliche Einladung.  
 
 
 
 
gez. Lippus, Bürgermeister 

Öffentlich 

1. Bauangelegenheiten
 hier: Abbruch und Neubau, Flst. 51, Schulstraße 7 

2. Abwassergebühren
 hier: Vergabe der Neukalkulation 

3.  Gestaltung Außenanlage neuer Bauhof
 hier: Festlegung Ausschreibungsinhalt 

4.  Breitbandversorgung
  hier: Vergabe FTTB-Arbeiten, Erdarbeiten/Tiefbau, Back-

bone und innerörtliche Erschließung Blumenstraße, Nel-
kenstraße, Rosenstraße 

5.  Wohnumfeld Dormettinger Straße 9
 hier: Hanggestaltung mit Gemeindewappen und Sitzbank 

6.  Anschaffung von 2 Handwagen für Nutzung zur Gräber-
unterhaltung 

7.  Vertretung von Standesbeamten
  hier: Gegenseitige Bestellung von Standesbeamten inner-

halb des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes Schli-
chemtal 

8.  Mögliche Unterbringung der Geschäftsstelle des Gemein-
deverwaltungsverbandes Oberes Schlichemtal im neu- 
und umgebauten Rathaus Schömberg

 hier: Stellungnahme der Gemeinde Dautmergen 

9.  Grabarbeiten/Kabelverlegungen Gartenstraße
 hier: Mitverlegung Straßenbeleuchtung sowie Breitband 

10.  Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 

An die Einwohnerschaft ergeht eine herzliche Einladung. 

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Wir weisen darauf hin, dass Zuhörerinnen und Zuhörer nur mit 
Mund/Nasen-Schutz und gleichzeitiger Handdesinfektion vor 
Betreten des Sitzungsraumes zum öffentlichen Sitzungsteil 
Zugang haben. 

gez. Lippus, Bürgermeister 

Backhaus kann wieder geöffnet werden 
Unser Backhaus kann nach mehreren Wochen der Schlie-
ßung ab kommenden Freitag, 29.05.2020 erstmals wieder, 
und wie gewohnt, geöffnet werden. 
Nach Rücksprache mit dem Gesundheitsamt ist Vorausset-
zung für die Nutzung, dass mit Betreten des Backhauses 
das dort bereitgestellte Handdesinfektionsmittel genutzt 
und ein Mund-/Nasenschutz getragen werden muss. Weiter 
wird darauf hingewiesen, dass gleichzeitig maximal 3 Per-
sonen sich im Backhaus aufhalten dürfen, mit Einhaltung 
des vorgegebenen Abstandes zueinander von 1,5 Metern. 
Für Fragen steht Ihnen „unsere Backfrau“, Frau Juliana 
Geiger, unter Telefon 1523 zur Verfügung. 
Gemeindeverwaltung Dautmergen 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

30.05.20 - Vorabend zu Pfingsten  
19:00 Uhr Vorabendmesse  
19:00 Uhr  Rosenkranzgebet (zu Hause)  
07.06.20 - Dreifaltigkeitssonntag  
09:00 Uhr Hl. Messe  
19:00 Uhr monatl. Rosenkranzgebet (zuhause)  
11.06.20 - Fronleichnam  
09:30 Uhr Hl. Messe ohne Prozession  
  Kollekte Silbersonntag
14.06.20 - 11. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe mit Messintention für Gebhard Wochner
 

Rosenkranzgebet 
Miteinander im Gebet verbunden 
Ich lade Sie ein, Ihre persönlichen Anliegen 
sowie die Menschen, die Ihnen am Herzen 
liegen, Gott anzuvertrauen. 
Das Rosenkranzgebet ist dazu eine wunder-
bare Gelegenheit. 
Der Rosenkranz hilft, zur Ruhe zu kommen, 

das eigene Leben mit Gott in Verbindung zu bringen, und 
es schenkt Frieden: Frieden im eigenen Herzen, in der Fa-
milie und in der ganzen Welt. 
Lassen wir uns von Gott mit diesem Frieden beschenken. 
  
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet 
Leider ist es zwar momentan immer noch nicht möglich, 
dass wir uns zum Rosenkranzgebet in der Kirche versam-
meln, aber als Zeichen der Verbundenheit lade ich Sie 
ein, am Sonntagabend um 19.30 Uhr nach dem Gebets-
läuten, von zu Hause aus, den Rosenkranz mitzubeten. 
(Eine Anleitung finden Sie im Gotteslob Nr. 4) 
Als Anregung für eine feierliche Atmosphäre können Sie 
gerne ein Marienbild, geziert mit einer schönen Blume, 
aufstellen und eine Kerze anzünden. 
Diesen Sonntag betrachten wir die lichtreichen Geheim-
nisse (Nr. 4 Abschnitt 5). 
Im Gebet miteinander verbunden, grüßt Sie herzlich, 
Simone Gerhardt 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

31.05.20 - Pfingsten  
09:00 Uhr  Wortgottesfeier (Diakon) 
18:00 Uhr Feierliche Maiandacht  
07.06.20 - Dreifaltigkeitssonntag  
10:30 Uhr Hl. Messe  
14.06.20 - Sonntag - Fronleichnam  
09:30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon)  
  Kollekte Silbersonntag  
21.06.20 - 12. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Hl. Messe  
 

Feierliche Maiandacht 
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder zur Mai-
andacht, am Sonntag, 31.05. um 18:00 Uhr. 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Büro Öffnungszeiten 
  Vormittags Nachmittags  
Montag 08:15 Uhr - 12.00 Uhr    
Dienstag   14:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch 08:15 Uhr - 12.00 Uhr    
Donnerstag   16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag 11:00 Uhr - 13:00 Uhr    

Telefon: 07427 / 2193 
E-Mail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
Internet: www.kirche-dotternhausen.de

Im Trauerfall 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt
Tel. 07427 / 2509. 
Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach
Vereinbarung. 

30.05.20 - Vorabend zum Pfingstfest  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Schömberg und Dotternhausen
31.05.20 - Pfingsten  
09:00 Uhr Hl. Messe in Zimmern und Dormettingen  
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (Diakon)  
10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg und Hausen  
 
Wir beten - „Gemeinsam vor Pfingsten“ 
Seit ein paar Wochen ist die Welt eine andere. Sicherheiten, 
Annehmlichkeiten, Gewohnheiten, die vor ein paar Monaten 
noch selbstverständlich waren, sind weggefallen. Angst vor 
Krankheit, Existenzängste, Verlust von Gewohntem machten 
sich in den letzten Wochen breit. 
Die Sehnsucht nach Verlässlichkeit, Hoffnung, Solidarität 
nimmt in diesen Zeiten zu. Doch wo findet man dies alles in 
unsicheren Zeiten? Wir Christen sind davon überzeugt, dass 
unser Gott das Ziel und die Antwort auf alle Fragen ist und 
dass wir mit allem, was uns auf dem Herzen liegt, zu ihm 
kommen können. Aus dieser Überzeugung heraus, dass Gott 
Gebete erhört, dass er die Verlässlichkeit und das Ziel des Su-
chens ist, findet am kommenden Donnerstag, 28. Mai, von 
19 Uhr bis 20.30 Uhr  für den gesamten deutschsprachigen 
Raum das Online-Gebetstreffen „Gemeinsam vor Pfingsten“ 
statt, das von Johannes Hartl und dem Gebetshaus Augsburg 
ins Leben gerufen wurde. Christen aller Konfessionen sind ein-
geladen, in Kathedralen, Kirchen und Gemeinden oder auch 
von zu Hause aus gemeinsam um den Heiligen Geist zu be-
ten. Als Christen vertrauen wir darauf, dass Gott uns seinen 
Heiligen Geist als unseren Ratgeber und Unterstützer schickt, 
damit er unseren Alltag bereichert und lebendig macht. 
Die katholische Kirchengemeinde Schömberg und die evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg gemeinsam 
sind Teil dieser Gebetsbewegung und sie laden zum Gebet 
„Gemeinsam vor Pfingsten“ ein. Es findet am 28. Mai ab 
18.45 Uhr in der Stadtkirche in Schömberg statt. Coro-
na-bedingt muss man sich zum Gebet in der Stadtkirche 
anmelden. Anmeldungen nimmt das Pfarramt in Erzingen 
(pfarramt.erzingen-schoemberg@elkw.de) oder Christine Eha 
(christine.eha@gmx.net) entgegen. „Gemeinsam vor Pfings-
ten“ kann zu Hause, zum Beispiel auf Bibel-TV, in Radio Ho-
reb oder im Livestream des Gebetshauses Augsburg gefeiert 
werden. Die Veranstalter freuen sich auf eine wahre Gebets-
armee, die für die Ausgießung des Heiligen Geistes so kurz 
vor dem Pfingstfest betet. 
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Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag und Mittwoch, 08.30 Uhr
bis 12.30 Uhr sowie Mittwoch 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen - Schömberg 
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048 
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de / 
  
Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Gemeindeglieder, 
Gottesdienste 
Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 10 
Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erz-
ingen-schömberg.de bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben). 
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag um 10 Uhr! 
An den kommenden Sonntagen (geplant bis Mitte Juni) läuft 
gerade die Predigtreihe...“Alles steht Kopf - Gottes Weg mit 
dieser Welt“. 
  
Pfingsten 
Die Kirche hat Geburtstag! Sehr herzliche Einladung zu unse-
rem „Präsenz-Gottesdienst“ am Pfingstsonntag um 10 Uhr in 
der Erzinger St. Georgskirche. Wir bitten um Verständnis für die 
derzeit gültigen Abstandsregelungen und Hygienevorschriften. 
Es gibt jedoch auch an Pfingsten jeweils ab 10 Uhr Online-
gottesdienste: Am Pfingstsonntag, 31. Mai aus Erzingen und 
am Pfingstmontag, 1. Juni aus Endingen. Wir freuen uns, 
wenn Sie dabei sind. Lassen Sie uns im Gebet miteinander 
verbunden sein. 
  
Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal 
Sie haben kein Internet? - Kein Problem, hören Sie sich unsere 
Onlinegottesdienste an! 
Unter der Telefonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie 
jeweils den letzten Gottesdienst aus Endingen oder Erzin-
gen-Schömberg bzw. Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt 
zum einen oder anderen Gottesdienst und erläutert die wei-
teren Möglichkeiten (# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 
„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 
„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 
23 33. 
  
Hilfe angeboten 
Weiter halten wir in diesen Tagen telefonisch und auf andere 
geeignete Weise Kontakt zu Menschen, die nicht (mehr) so 
mobil sind, um ihnen eventuell bei der Bewältigung des All-
tags beizustehen (Besorgungen, persönliche Ansprache...). 
Nutzen Sie auch die Möglichkeiten der Hilfe, die angeboten 
werden, wenn Sie selbst Hilfe benötigen (Infos im Pfarramt) 
oder bieten Sie selbst Hilfe an. 
  
Tägliches Gebet um 19.30 Uhr  
Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr und 
laden ein zum Gebet. 

Impuls zur Woche  
Wochenspruch für den Pfingstsonntag, 31. Mai 2020: „Es soll 
nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der Herr Zebaoth.“ (Sach 4,6b) 
Heer oder Kraft, Leistung und Stärke, Selbstbewusstsein und 
Leistungsfähigkeit, Bruttoinlandsprodukt und Reproduktions-
zahl, Dividende und Quartalsgewinne.... es gibt so vieles, auf 
das Menschen, auf das ich selbst mich in meinem Leben ver-
lasse oder auch nur verlockt bin, mich darauf zu verlassen. 
Was zählt eigentlich wirklich? Was ist fest, wenn Sicherheiten 
wanken? Vielleicht ist ja genau das die ganz große Chance in 
dieser Krise, dass wir Gewohntes hinterfragen. Die Chance, 
einen neuen Blick für das Wichtige im Leben zu bekommen. 
Neue Perspektiven. Pfingsten weist unseren Blick nach oben 
- auf Gott, der das Entscheidende wirkt - durch Seinen Geist 
und seine Kraft. 
In dem Sinne wünsche ich Ihnen „Kopf hoch - zu einer neuen 
Perspektive“! - Ihr Pfr. Stefan Kröger 
 
Wir beten - „Gemeinsam vor Pfingsten“ 
Seit ein paar Wochen ist die Welt eine andere. Sicherheiten, 
Annehmlichkeiten, Gewohnheiten, die vor ein paar Monaten 
noch selbstverständlich waren, sind weggefallen. Angst vor 
Krankheit, Existenzängste, Verlust von Gewohntem machten 
sich in den letzten Wochen breit. 
Die Sehnsucht nach Verlässlichkeit, Hoffnung, Solidarität 
nimmt in diesen Zeiten zu. Doch wo findet man dies alles in 
unsicheren Zeiten? Wir Christen sind davon überzeugt, dass 
unser Gott das Ziel und die Antwort auf alle Fragen ist und 
dass wir mit allem, was uns auf dem Herzen liegt, zu ihm 
kommen können. Aus dieser Überzeugung heraus, dass Gott 
Gebete erhört, dass er die Verlässlichkeit und das Ziel des Su-
chens ist, findet am kommenden Donnerstag, 28. Mai von 19 
Uhr bis 20.30 Uhr für den gesamten deutschsprachigen Raum 
das Online-Gebetstreffen „Gemeinsam vor Pfingsten“ statt, 
das von Johannes Hartl und dem Gebetshaus Augsburg ins 
Leben gerufen wurde. Christen aller Konfessionen sind einge-
laden, in Kathedralen, Kirchen und Gemeinden oder auch von 
zu Hause aus gemeinsam um den Heiligen Geist zu beten. Als 
Christen vertrauen wir darauf, dass Gott uns seinen Heiligen 
Geist als unseren Ratgeber und Unterstützer schickt, damit 
er unseren Alltag bereichert und lebendig macht. 
Die katholische Kirchengemeinde Schömberg und die evange-
lische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg gemeinsam sind 
Teil dieser Gebetsbewegung und sie laden zum Gebet „Ge-
meinsam vor Pfingsten“ ein. Es findet am 28. Mai ab 18.45 
Uhr in der Stadtkirche in Schömberg  statt. Corona-bedingt 
muss man sich zum Gebet in der Stadtkirche anmelden. An-
meldungen nimmt das Pfarramt in Erzingen (pfarramt.erz-
ingen-schoemberg@elkw.de) oder Christine Eha (christine.
eha@gmx.net) entgegen. „Gemeinsam vor Pfingsten“ kann 
zu Hause, zum Beispiel auf Bibel-TV, in Radio Horeb oder 
im Livestream des Gebetshauses Augsburg gefeiert werden. 
Die Veranstalter freuen sich auf eine wahre Gebetsarmee, 
die für die Ausgießung des Heiligen Geistes so kurz vor dem 
Pfingstfest betet. 

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder 
wegen!
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Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Sonntag, 31. Mai 2020 - Pfingsten  
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl im Gar-

ten der Fam. Fischervor der Kirche 
Wenn möglich bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen. 
10.00 Uhr Online-Gottesdienst aus Erzingen 
Montag, 01. Juni 2020 - Pfingstmontag 
10.00 Uhr Online-Gottesdienst aus Endingen 
  
Gottesdienste 
Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 10 
Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erz-
ingen-schömberg.de bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben). 
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag um 10 Uhr! 
An den kommenden Sonntagen (geplant bis Mitte Juni) läuft 
gerade die Predigtreihe...“Alles steht Kopf – Gottes Weg mit 
dieser Welt“. 
  
Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal 
Sie haben kein Internet? - Kein Problem, hören Sie sich un-
sere Onlinegottesdienste über das Telefon an. Unter der Tele-
fonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie jeweils den letzten 
Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schömberg bzw. 
Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum einen oder an-
deren Gottesdienst und erläutert die weiteren Möglichkeiten 
(# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 
„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 
„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 
23 33. 
  
Ausdrucke der aktuellen Predigt finden Sie in unserer Tä-
binger Karsthans-Kirche. 
Gerne werfen wir ihnen die Predigt auch in den Briefkasten. 
Einfach melden bei Axel Märklin Tel: 07427/8672 
Mail: axel.maerklin@t-online.de 
  
Hilfe angeboten 
Weiter halten wir in diesen Tagen telefonisch und auf andere 
geeignete Weise Kontakt zu Menschen, die nicht (mehr) so 
mobil sind, um ihnen eventuell bei der Bewältigung des Alltags 
beizustehen (Besorgungen, persönliche Ansprache...). Nutzen 
Sie auch die Möglichkeiten der Hilfen, die angeboten werden, 
wenn Sie selbst Hilfe benötigen 
(Infos im Pfarramt) oder bieten Sie selbst Hilfe an. Wir sind 
gern für Sie da. 
Beachten Sie dazu auch unser Angebot: 
www.wir-helfen-nachbarn.de/in/täbingen 
  

Tägliches Gebet um 19.30 Uhr  
Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr und 
laden ein zum Gebet. 
  
Impuls zur Woche  
Wochenspruch für den Pfingstsonntag, 31. Mai 2020: „Es soll 
nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der Herr Zebaoth.“ (Sach 4,6b) 
Heer oder Kraft, Leistung und Stärke, Selbstbewusstsein und 
Leistungsfähigkeit, Bruttoinlandsprodukt und Reproduktions-
zahl, Dividende und Quartalsgewinne.... es gibt so vieles, auf 
das Menschen, auf das ich selbst mich in meinem Leben ver-
lasse oder auch nur verlockt bin, mich darauf zu verlassen. 
Was zählt eigentlich wirklich? Was ist fest, wenn Sicherheiten 
wanken? Vielleicht ist ja genau das die ganz große Chance in 
dieser Krise, dass wir Gewohntes hinterfragen. Die Chance, 
einen neuen Blick für das Wichtige im Leben zu bekommen. 
Neue Perspektiven. Pfingsten weist unseren Blick nach oben 
- auf Gott, der das Entscheidende wirkt - durch Seinen Geist 
und seine Kraft. In dem Sinne wünsche ich Ihnen „Kopf hoch 
- zu einer neuen Perspektive“! 
Ihr Pfr. Stefan Kröger 

Vereinsnachrichten

 
   

UnterstŸtzung fŸr EinkŠufe  
und Besorgungen 

Wir erleben zur Zeit eine absolute Ausnahmesituation.
Wir von SonNe sind gerne bereit, fŸr Šltere Menschen oder auch 
Risikopatienten EinkŠufe und Besorgungen zu erledigen. 
Melden Sie sich gerne bei unseren Einsatzleiterinnen.
Carolin Kerner 07427/4199538
Karin Rauscher 07427/4199826
Andrea Wager 07427/4199977

1
               

   

  

  
      

Sie erreichen unsere Einsatzleiterinnen telefonisch 

Dotternhausen  
Carolin Kerner, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwŠhlen) 

Dormettingen  
Karin Rauscher, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwŠhlen) 

Dautmergen 
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwŠhlen) 
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Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
  
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Das Naturschutzbüro ist zwar weiterhin für den Publikums-
verkehr geschlossen, während der üblichen Öffnungszeiten 
jedoch auch telefonisch erreichbar. 
  
Aktuelle Termine bis zum Ende der kommenden Woche 
Auch wenn bereits Lockerungen angesagt sind, ist für die 
Naturschutzverbände weiterhin unklar, ab wann und unter 
welchen Auflagen Veranstaltungen wieder durchgeführt wer-
den können. Deshalb bleiben die Veranstaltungen nach wie 
vor und bis auf Weiteres komplett abgesagt. Das betrifft auch 
die NABU-Alb-Guides. 

 Was sonst noch interessiert

DRK-Kleiderladen hat ab sofort wieder geöffnet. Die Öff-
nungszeiten mussten aufgrund der aktuellen Situation wie 
folgt angepasst werden: Mo. von 14-17 Uhr Verkauf und Wa-
renannahme, Di. von 14-17 Uhr Warenannahme, Mi. von 10-
13 Uhr Verkauf und Warenannahme, Do. 15-18 Uhr Verkauf 
und Warenannahme, Fr. von 10-13 Uhr Warenannahme. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Hiermit informieren wir Sie über die Absage unserer Kurse 
bis voraussichtlich 31.05.2020. Aufgrund der grassierenden 
Grippewelle bzw. der Corona-Fälle, möchten wir als DRK vor-
sorglich reagieren und werden aus diesem Grund unsere Kurse 
zum Schutz der Bevölkerung nicht durchführen. Wir bitten um 
Verständnis dieser rein präventiven Maßnahme. Kursanmel-
dungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de 
  

Online-Seminar: Ausgeglichen und fit durch die Krise - 
Kleine Gewohnheiten für mehr Wohlbefinden und Ge-
sundheit 
Am Mittwoch, 27.05.2020 findet um 19.30 Uhr ein Online-Se-
minar mit Susanne Hilzinger, Lehrerin und Gesundheitscoach, 
statt. Die Teilnehmer erfahren, wie sie ihr Wohlbefinden und 
ihre Gesundheit einfach und effektiv durch winzige Gewohn-
heiten stärken können. 

Online-Kurs: Zum Glück gibt’s Wege! 
Ab Montag, 15.06. (bis Freitag, 26.06.) findet ein Online-Kurs 
mit dem Theologen und systemischen Therapeut Tilman 
Gerstner statt. Der Kurs zeigt Methoden und Wege auf, wie 
emotionale Veränderungen herbeigeführt werden können und 
damit ein befreiteres und neues Lebensgefühl möglich wird. 
Online-Seminar: Reden ist Silber - Schweigen sagt auch 
was! 
Am Dienstag, 23.06. und Dienstag. 30.06.2020 findet jeweils 
von 19.00 - 20.30 Uhr ein Online-Seminar mit der Systemi-
schen Beraterin Susanne Deiters statt. An den beiden Kur-
sabenden geht es um Kommunikation im täglichen Miteinan-
der und den Einsatz von Körpersprache. 
Für alle genannten ONLINE-Veranstaltungen gilt:  
Die Teilnahme ist mit allen internetfähigen Geräten möglich: 
PC, Laptop und Smartphone. Nach Anmeldung erhalten die 
Teilnehmenden einen Zugangslink und eine technische Hilfe. 
  
Fit mit BreathWalk - „LaufYoga“ 
Der Kurs findet am Donnerstag, 18.06. / 25.06. und 02.07.2020 
jeweils von 18.00 - 19.30 Uhr statt. Angaben zum genauen 
Treffpunkt bei Anmeldung. Die Leitung des Kurses hat Doris 
Walter, Yogalehrerin und BreathWalk-Trainerin. Der Kurs findet 
bei jedem Wetter statt. 
Gymnastik fürs Gehirn - Thema „Zeit“ 
Die Weiterbildung für Menschen, die mit Senioren arbeiten, 
findet am Freitag, 19.06.2020 von 14.00 - 17.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Edith Stein, in Balingen, statt. Die Leitung des 
Seminars hat die Gedächtnistrainerin Gemma Benintende. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Heilsame und entspannende Klänge im Klostergarten 
Der 4-teilige Kurs findet ab 18.06.2020 jeweils donnerstags 
von 18.30 - 19.45 Uhr im Klostergarten des Bildungshauses 
St. Luzen in Hechingen statt. Die Leitung des Kurses hat Frau 
Wolf-Kirschenlohr, Klangyoga-Lehrerin und Fachapothekerin. 
Anmeldung und weitere Infos: T. 07433-90110-30, per Mail: 
info@keb-zak.de oder über die Homepage www.keb-zak.de. 

Donaubergland 
Solidaritätsaktion geht weiter 
Runder Tisch #EhrengastHaus 
Die Krise in der Gastronomie ist noch längst nicht vorbei. Die 
Gasthäuser dürfen wieder öffnen, allerdings unter ganz be-
sonderen Vorgaben und Bedingungen. Einige Betriebe können 
unter den strengen Vorgaben derzeit noch gar nicht oder zu-
mindest nur beschränkt öffnen. Diese zweite Phase (Phase der 
Lockerungen) nach der ersten Phase der Schließungen wird 
in den nächsten Wochen mindestens ebenso schwierig wie 
zuvor, solange keinen Veränderungen erfolgen. Bei reduzier-
ten Sitzplätzen und eingeschränkten Öffnungsmöglichkeiten 
ist mit schwachen Umsätzen bei gleichzeitig höheren Kosten 
für die Betriebe zu rechnen. 
Die Donaubergland GmbH hat gemeinsam mit dem Arbeits-
kreis Gastronomie, dem die DEHOGA-Kreisvertreter eben-
so angehören wie die IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg, die 
Hirsch-Brauerei Wurmlingen, die Stadt Tuttlingen sowie Bür-
germeister als Vertreter der Kommunen, einen „Runden Tisch“ 
für die Gastronomie im Donaubergland eingerichtet, der als 
Plattform dem Informations- und Erfahrungsaustausch in die-
ser Zeit dienen soll. Dieser tagte in vergangenen Woche erst-
mals digital im Rahmen einer Videokonferenz unter der Mo-
deration von Landrat Stefan Bär und Geschäftsführer Walter 
Knittel. 
Der „Runde Tisch EhrenGastHaus“ appelliert an alle Bürge-
rinnen und Bürger sowie an alle Gäste im Donaubergland, in 
dieser Zeit zwar durchaus wieder einzukehren, aber dabei 
möglichst viel Verständnis und Toleranz für die Gastronomen, 
deren Personal und die anderen Gäste aufzubringen, auch 
dafür, dass nicht alle oder manche nur eingeschränkt öffnen 
können unter diesen Umständen. 
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Die rechtlichen Vorgaben sind nicht einfach umzusetzen und 
liegen nicht im Ermessen der Gastronomen. Dabei müssen in 
den kommenden Tagen durchaus noch weiteren Erfahrungen 
im Umgang mit der Situation gemacht werden. Empfohlen wird 
vorab Plätze zu reservieren, da diese zum einen beschränkt 
sind und immer beim Ankommen vom Personal zugewiesen 
werden müssen. Die Grundvorgaben wie Abstandsregeln, das 
Tragen von Mund-Nasen-Schutzmasken und das Händewa-
schen gelten ohnehin. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des ersten „Runden Ti-
sches“ waren sich einig, dass alle Gastronomen bemüht sind, 
vor allem die größtmögliche Sicherheit für alle Gäste wie für 
das Personal zu garantieren, und dass unsere Wirte das Ver-
trauen ihrer Gäste absolut verdienen. 
Eine ganze Reihe der Betriebe wird weiterhin Abholservice 
anbieten, so wie es sich in den letzten Wochen entwickelt hat. 
Wer noch nicht einkehren will oder kann, kann sich und den 
Gastronomiebetrieben auch auf diese Weise etwas Gutes tun. 
Eine Liste der Gasthäuser, die diesen Dienst anbieten und 
sich bei uns gemeldet haben, findet sich auf der Donauberg-
land-Internetseite unter www.donaubergland.de. 
 
Landesamt für Umwelt Baden-Württemberg 
Spaziergänger aufgepasst: 
Hirschkäfer - bitte melden! 
Anlässlich des Internationalen Tags für die biologische Vielfalt 
bittet die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg wieder alle Bürgerinnen und Bürger Beobachtungen des 
Hirschkäfers über die Artenmeldeplattform zu melden. 
Die Hirschkäfersaison beginnt jetzt und sie ist kurz. Jede Mel-
dung hilft, einen guten Überblick über die aktuelle Verbrei-
tung der Art zu erhalten. Nur so können Bestände geschützt 
werden. 
Hirschkäfer gelistet in der roten Liste gefährdeter Arten 
Der Hirschkäfer ist besonders geschützt und auf der roten 
Liste für Baden-Württemberg als gefährdet eingestuft, für 
Deutschland sogar als stark gefährdet. Auch deshalb trägt Ba-
den-Württemberg für die Erhaltung dieser Art und die Verbes-
serung seiner Lebensräume eine besondere Verantwortung. 
Juni ist der Hauptmonat für Beobachtungen des Hirsch-
käfers 
Der kastanienfarbige Käfer ist durch seine Größe und sein im-
posantes „Geweih“ auch für Laiinnen und Laien unverwech-
selbar. Ab Mitte Mai können die ersten Männchen gesichtet 
werden, Anfang Juni schlüpfen die letzten Weibchen. Entspre-
chend gilt der Juni als der Hirschkäfermonat. Die Männchen 
sind an schwülwarmen Tagen in der Dämmerung besonders 
aktiv, aber auch am Tag sieht man die Tiere nicht selten. Die 
Weibchen werden häufig auf Wegen sitzend gefunden. 
Die längste Zeit verbringt der Hirschkäfer im Larvenstadium. 
Zwei Wochen nach der Eiablage schlüpfen die Larven. Nach 
5 bis 7 Jahren verlassen sie das Brutholz und verpuppen 
sich in Puppenwiegen. Einmal als Käfer geschlüpft ist die Le-
benserwartung kurz. Die Hirschkäfer paaren sich, verstecken 
sich vor ihren Fressfeinden und die Weibchen legen ihre Eier 
bevorzugt in alten Laubholzstümpfen ab. Die Lebenserwar-
tung der Männchen, die auch gegeneinander kämpfen, be-
trägt nur wenige Wochen. Die letzten Weibchen versterben 
im Spätsommer. 
Meldeplattform der LUBW wird rege genutzt 
Die LUBW hat mit dem Citizen-Science-Projekt „Artenmel-
de-Plattform“ gute Erfahrungen gemacht. Seit dem Start im 
Jahr 2013 sind landesweit rund 2500 Meldungen eingegangen. 
Weitere Informationen finden steht auf der LUBW-Webseite 
Meldeplattform/Hirschkäfer bereit. Hier finden sich Informa-
tionen zum Hirschkäfer sowie eine interaktive Karte mit den 
bisherigen Fundmeldungen. 
Fundmeldungen per App, E-Mail, Post oder über Webseite  
Jede gemeldete Beobachtung ist nützlich, egal ob bei Wald-
spaziergängen, im heimischen Garten oder anderweitig im 
Wald und in der Landschaft Aktiven. Funddaten, am besten 

mit Fotobeleg, können einfach von unterwegs über die App  
„Meine Umwelt“  (Download unter: http://www.umwelt-bw.de/
meine-umwelt) versandt werden. Die Meldeplattform ist auch 
über die Webadresse www.hirschkäfer-bw.de erreichbar. Und 
Meldungen können auch postalisch erfolgen über die Adresse 
LUBW, Stichwort Hirschkäfer, Postfach 100163, 76231 Karls-
ruhe. Bei der fotografischen Pirsch auf den Hirschkäfer sollte 
es selbstverständlich sein, die Tiere nicht zu stören oder auf-
zuheben. Jegliches Sammeln ist verboten. 

Die beigefügten Abbildungen zeigen: 
 

  
Das imposante „Geweih“ des Hirschkäfer-Männchens ist ei-
gentlich der extrem vergrößerte Oberkiefer des Käfers. 
Bildautor: LUBW, Torsten Bittner. 
 

  
Das Weibchen des Hirschkäfer hat kein „Geweih“, ist jedoch 
durch seine Größe und Form gut zu erkennen. 
Bildautor: LUBW, Torsten Bittner. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Berufskrankheiten: Bundestag beschließt Änderungen 
Der Bundestag hat am 7. Mai Neuregelungen im Berufskrank-
heitenrecht beschlossen. Diese sehen unter anderem vor, 
dass bei den Berufskrankheiten, für die bisher die Aufgabe 
der gefährdenden Tätigkeit für die Anerkennung erforderlich 
war, diese Voraussetzung wegfällt. 
Zu diesen Berufskrankheiten gehören schwere Hautkrankhei-
ten, bestimmte obstruktive Atemwegserkrankungen, vibrati-
onsbedingte Durchblutungsstörungen und Erkrankungen der 
Sehnenscheiden und Bandscheiben. 
Die neuen Regelungen treten zum 1. Januar 2021 in Kraft.  
Auch die weiteren Änderungen des 7. Buches Sozialgesetz-
buch (SGB VII) entwickeln das Berufskrankheitenrecht weiter. 
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Neben dem Wegfall der Tätigkeitsaufgabe wird zukünftig die 
Ursachenermittlung erleichtert sowie die Forschung im Be-
reich der Berufskrankheiten gefördert. Viele der Änderungen 
beruhen auf Vorschlägen der Selbstverwaltung der Berufs-
genossenschaften und wurden schließlich vom Gesetzgeber 
aufgegriffen. Die gesetzlichen Unfallversicherungsträger er-
hoffen sich davon, dass Daten über Arbeitsbelastungen noch 
effektiver als bisher gebündelt werden können und dadurch 
mehr Wissen über die Ursachen von Berufskrankheiten zu 
erlangen ist. 

suedmail.de/briefmarken
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Gestalten Sie Ihre ganz individuellen Briefmarken mit Ihren schönsten  
Familien- oder Hochzeitsfotos, Urlaubsbildern oder mit Ihrem Firmenlogo.

Jetzt Foto hochladen auf: www.suedmail.de/shop

Ihr Lieblingsfoto 
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MIT IHRER HILFE RETTET 
ÄRZTE OHNE GRENZEN LEBEN.

www.aerzte-ohne-grenzen.de / spenden

 Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE �� ���� ���� ���� ���� ��
BIC: BFSWDE��XXX

WIE DAS DER KLEINEN ALLERE FREDERICA AUS DEM TSCHAD: Das Mädchen 
ist plötzlich schwach und nicht mehr ansprechbar. Sie schläft zwar unter 
einem Moskitonetz. Dennoch zeigt der Schnelltest, dass sie Malaria hat. 
Die von Mücken übertragene Krankheit ist hier eine der häufi gsten 
Todes ursachen bei kleinen Kindern. ����� ���� ������� behandelt 
die Zweijährige, bis sie wieder gesund ist und nach Hause kann. 
Wir hören nicht auf zu helfen. Hören Sie nicht auf zu spenden.
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MUT. HILFE.
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken Kindern 
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSER SPENDENKONTO  Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63



Wir sind Wir sind wiederwieder 
für SIE da!für SIE da!

ZUSAMMENHALTEN MIT ABSTA
ND

Sie möchten beim nächsten Kollektiv dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, -71, -72 od. -73 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de
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VERSCHIEDENES

Von Mensch zu Mensch Ihr Begleiter in schweren Stunden
Erledigung aller Formalitäten • Beisetzung auf allen Friedhöfen

07433 9554829      www.bestattungen-grom.de

Balingerstr. 44 • 72336 Balingen-Frommern
Alemannenstr. 27 • 72469 Meßstetten

PAUL FEHILY   
Baumpflege Gartenpflege

Albstadt- Pfeffingen 
Mobil: 0179  1198118        Fon: 07432  171545 

Mail: galabau.fehily @t-online.de

D A H E I M   STATT   H E I M 
24h Betreuung im eigenen Zuhause 

      Region  / Sigmaringen  Zollernalb

       Tel. 07432 - 171999 
   zollernalb@promedicaplus.de 
   www.promedicaplus.de/zollernalb

   Unsere Pflegekräfte - herzlich - kompetent - engagiert

Ihre persönliche   
Beratung vor Ort

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Stephan Zimmerer
Telefon 0176 10215709

10-mal weniger Staub und Feinanteil.

Wärme für Ihr Zuhause

Daimlerstr. 1, 72351 Geislingen  
     07433-98890, energieaktiv.de

Dr. med. H. Ritter 
- Schömberg -

Unsere Praxis bleibt vom
28.05. – 08.06.2018 geschlossen.

Unsere Praxis bleibt vom
08.06. – 19.06.2020 geschlossen.

Großer Gefl ügelverkauf
Enten, Gänse, Puten und Mast bitte vorbestellen!
Donnerstag, 4. Juni und Dienstag, 30. Juni 2020
Dautmergen, Rössle, 14.30 Uhr
Dotternhausen, Volksbank, 14.50 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, Tel. 05244 8914, www.gefl uegelzucht-schulte.de

Arbeiten Rund ums Haus  0172-3501636

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?


